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Mit Herzen, Mund und Händen

Rinckart-Bote
der Martin Rinckart Gemeinde Eilenburg

Geistliches Wort 
Gottesdienste

Aktuelles
Mehrgenerationenhaus Arche

Kirchenmusik
Wir laden ein

Ausblick & Rückblick
Kirchenmaus

Ansprechpartner
& Kontakt

www.kirche-eilenburg.de
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„Dies ist der Tag, den der Herr macht; lasst uns freuen und fröhlich an ihm sein…. Der Herr ist Gott, 
der uns erleuchtet. Schmückt das Fest mit Maien bis an die Hörner des Altars!“ (aus: Psalm 118)

Liebe Leserinnen und Leser!

„Dies ist der Tag, den der Herr macht!“ Zu Pfingsten wie zu Ostern wer-
den nach dem Evangelischen Gottesdienstbuch fast die gleichen Verse aus 
Psalm 118 im Gottesdienst gebetet. Das soll deutlich machen, dass dieses 
manchmal so schwer verstehbare und erklärbare Pfingstfest nur eine beson-
dere Entfaltung des Osterglaubens darstellt. Was mit Jesus seinen Anfang 
nahm, konnte am Karfreitag nicht aus der Welt geschafft werden. Ostern 
versucht das mit Geschichten und Liedern anschaulich zu machen. Auch 
Pfingsten will es zeigen. In Gemeinde und Kirche lässt sich seine Wirksam-
keit erkennen. Lässt sie sich erkennen? In dieser manchmal so schwachen 
und menschelnden Kirche?

Gerade hier könnten ganz unerwartet und auf beeindruckende Weise die 
alten Traditionen der Gemeinde weiterhelfen. Wie die Sitte des Betens eines 
Psalms ihre Wirkung entfalten kann, wie Lesungen und Lieder darauf hin-
weisen, wie örtliche Bräuche es sichtbar machen, so werden Hilfen gegeben, 
die Aussagen des Glaubens in die heutige Zeit weiterzutragen. „Schmückt 
das Fest mit Maien bis an die Hörner des Altars!“ Martin Luther hat das 
in seiner manchmal großartigen Weise für seine Zeit übertragen. Eigentlich 
spricht der Text nur von einem Festreigen, bei dem vielleicht geschmückte 
Bänder oder Seile an den Altar gebunden wurden. Die „Hörner“ deuten wo-
möglich auf die Gestalt alttestamentlicher Altäre hin, die mit ausgeprägten 
Ecken versehen waren - Zufluchtsstätte für Menschen in der Not.

Martin Luther hat in seiner Übersetzung des Psalms mit den „Maien“ das 
frische Grün eingefügt, das sich in der Tradition in vielen Gemeinden bis 
heute erhalten hat: Die Kirche wird mit Birken geschmückt. In manchen 
Orten werden vor die Häuser immer noch Birken oder ihre Zweige gestellt. 
Zeichen einer christlichen Gemeinde, die lebt und ihre Traditionen fort-
führt. Da heißt es von einer solchen Gemeinde: „Ich werde nicht sterben, 
sondern leben und des Herrn Werke verkündigen.“ (Psalm 118, 17)

Ich wünsche Ihnen ein gesegnetes Pfingstfest und eine gute Zeit in den 
Sommer hinein!

Ihre Pfarrerin Edelgard Richter
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Juni 2019
„Freundliche Reden sind Honigseim, süß für die Seele und heilsam für die Glieder.“ 
Sprüche 16,24

So. 02.06. 09.00 Uhr St. Marien Gottesdienst

So. 09.06. 10.00 Uhr Wöllnau Gottesdienst zur Konfirmation

13.30 Uhr Weltewitz Gottesdienst zur Konfirmation

So. 16.06. 15.00 Uhr St. Nikolai
Musical der Singschule, Kinder der Ev. Grundschule 
und den Musical-Mäusen der KiTa St. Marien & 
Andacht

So. 23.06. 10.30 Uhr Mörtitz-
Pfarrhaus Gottesdienst

Mo. 24.06. 19.00 Uhr St. Marien Gottesdienst mit Flötenkreis

Sa. 29.06. 13.00 Uhr St. Nikolai 
Parkplatz Andacht zum Geburtstag der Arche

So. 30.06. 10.30 Uhr St. Nikolai Gottesdienst mit Martin Rinckart Kantorei 
10 Jahre RinckART e.V. mit anschließendem Grillen

Juli 2019
„Ein jeder Mensch sei schnell zum Hören, langsam zum Reden, langsam zum Zorn.“ 
Jakobus 1,19 

So. 07.07. 14.00 Uhr St. Marien Gottesdienst mit Abendmahl zur Jubelkonfirmation

Sa. 13.07. 17.00 Uhr St. Nikolai ANgeDACHT mit Kindergottesdienst

So. 21.07. 09.00 Uhr St. Marien Gottesdienst

So. 28.07. 09.00 Uhr St. Nikolai Gottesdienst

August 2019
„Geht und verkündet: Das Himmelreich ist nahe.“ Matthäus 10,7

So. 04.08. 09.00 Uhr St. Marien Gottesdienst

So. 11.08. 09.00 Uhr St. Nikolai Gottesdienst

So. 18.08. 09.00 Uhr St. Marien Gottesdienst

So. 25.08. 15.30 Uhr
Tierpark 
Eilenburg Gottesdienst mit Kindergottesdienst

Kinder-Gottesdienste (siehe auch die Info auf Seite 11 oben)

G
ottesdienste
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Möge uns ein Licht aufgehen
Sicher ist es Ihnen auch schon aufgefallen, dass 
es in der Chorkirche in St. Nikolai oftmals 
ziemlich düster ist. Vor allem im Herbst und 
Winter, an trüben und dunklen Tagen reicht 
das Licht nicht aus. Der Grund ist ganz ein-
fach, die Lampen haben durch ihren kupfer-
farbenen Schirm nicht genug Leuchtkraft. Um 
Ihre Augen zu schonen und eine angenehmere 
Helligkeit zu erreichen, wollen wir fünf neue 
Lampen anschaffen. Da die Lampenschirme 
nicht maschinell hergestellt werden können, 
sind sie relativ teuer (die Kosten belaufen sich auf ca. 2000 €). Vielleicht 
ist es Ihnen möglich, die Gemeinde durch eine Spende für die Lampen zu 
unterstützen.  

Ein anderes Projekt, was sicherlich vielen am Herzen liegt, ist die Grab-
platte unseres Namensgebers Martin Rinckart. Eigentlich ist das Grab gar 
nicht als solches zu erkennen. Um dies zu ändern, sollen Name, Geburts- 
und Sterbedatum durch Steinmetz Heinitz aufgebracht werden. Auch hier 
würden wir uns über einen kleinen finanziellen Beitrag ihrerseits freuen. 

Geschichte erhalten
Der alte Glockenstuhl aus der Marienkirche wird in Teilen gut sichtbar 
im Kirchenschiff aufgestellt werden. Damit werden wir die Forderung des 
Denkmalschutzes erfüllen und ein Stück Geschichte erhalten. 

Basteln einmal anders
Wir bieten im August wieder Basteltermine an. Diesmal soll zu mehreren 
Themen gebastelt werden. Deswegen gibt es auch zwei Termine, für die eine 
Technik (Pouring) muss unbedingt der Termin am Freitag, den 23.08. ein-
gehalten werden. Pouring ist eine besondere Art mit Acrylfarben zu ma-
len. Außerdem bieten wir Quilling und Tex-
tilgestaltung an. Wer ein einfaches T-Shirt 
mitbringt, kann mit etwas Trendigem wieder 
nach Hause fahren. 

Freitag, 23.08.2019 ab 16 Uhr
Dienstag, 27.08.2019 ab 16 Uhr
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Sommerferienprogramm 2019

täglich von 8:00 bis 18:00 Uhr im Mehrgenerationenhaus Arche Eilenburg
3. Ferienwoche: 22.07. - 26.07.2019
Eine Woche rund um die Bienen: Wir werden in dieser Woche Bienensteine 
bauen, andere interessante Dinge erleben und auf mehrfachen Wunsch von 
Donnerstag auf Freitag eine Pyjamaparty in der Arche veranstalten.
4. Ferienwoche: 23.07. - 27.07.2018
Wir fahren zum 4. Mal ins Sommercamp nach Schildau von Montag bis 
Freitag für Kinder verschiedener Nationalitäten von 9 - 14 Jahren. In der 
Arche ist in dieser Woche der offene Treff von 12:00 bis 18:00 Uhr offen.
5. Ferienwoche: 05.08. - 09.08.2019
FOTOprojektwoche: Ich mache mir ein Bild von mir. Ihr fotografiert euch  
gegenseitig. Es entstehen vier verschiedene Bilder von euch, die ihr in einem 
Rahmen mit nach Hause nehmen könnt.
6. Ferienwoche: 12.08. - 16.08.2019
Töpferwoche mit Gabi: Wir werden wieder Töpfern. Dieses Mal mit Gabi, die 
neue Ideen mitbringt und richtigen Ton. Lasst euch überraschen!
Also schaut einfach rein und meldet euch an.
ANMELDUNG	 über  à 03423/604033

Hallo Mädels und Jungs,
habt ihr in den Sommerferien schon was vor?
Noch nicht, dann kommt doch zu uns ins Mehrgenerationenhaus Arche 
Eilenburg.
Für Essen und Trinken ist gesorgt und das Mittagessen kochen wir gemein-
sam. Für die Teilnahme an unseren Aktivitäten und Projekten solltet Ihr spä-
testens 10:00 Uhr da sein und nicht vor 16:00 Uhr gehen. Bringt bitte einen 
Unkostenbeitrag von 4,00 € pro Tag mit.
Wenn dies nicht möglich ist, sprecht uns bitte an.
Bis zu den Sommerferien wünschen wir  Euch Gottes Segen
Euer Arche Team

Die Arbeit des Arche-Fördervereins ist auch von Ihren Spenden abhängig. Wir freuen 
uns über jeden Betrag: Arche-Verein-Eilenburg e.V. • Volksbank Delitzsch eG • IBAN: 
DE94 8609 5554 0112 5281 21 • BIC: GENODEF1DZ1
Aktuelle Veranstaltungshinweise und weitere Angebote: www.arche-eilenburg.de

Willkommen im Mehrgenerationenhaus Arche Eilenburg
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Sommer-Singen
Alle sangesfreudigen Eilenburger sind am Freitag des Stadtfest-Wochenen-
des eingeladen, zum offenen Singen in die St. Nikolai Kirche zu kommen. 
Ab 18.30 Uhr werden dort für eine Stunde bekannte Volkslieder und Songs 
von Lena Ruddies auf der Gitarre oder am Flügel angestimmt. Besonders 
eingeladen sind all die Menschen, die sonst in ihrem Alltag eher selten oder 
gar nicht singen und eine Gelegenheit zum Singen suchen. Aber natürlich 
sind auch alle Eilenburger Chorsängerinnen und -sänger eingeladen, mal 
außerhalb ihres Chores ganz frei und ohne Mehrstimmigkeit los zu singen. 
Also, herzliches Willkommen, wenn es am 14.6. abends heißt: „Ich singe mit, 
wenn alles singt!“. 

 
Kantorei, Popchor und Tauchaer Kirchenband 
musizieren zusammen beim Stadtfest
Am Sonnabend, dem 15. Juni, um 16 Uhr, beginnt das alljährliche Stadtfest-
konzert. Organisiert und vorbereitet wird das Konzert in diesem Jahr von 
Matthias Schmidt, einem ehemaligen Eilenburger Kantorei-Mitglied, der in 
Taucha eine Kirchenband leitet und Kantorin Lena Ruddies, die die Chöre 
leitet. Es wird eine bunte Mischung mit vor allem modernen Songs, wie z.B. 
vom Popchor „Like ice in the sunshine“ und auch Gospels geben. Die Band 
bringt eigene Kompositionen und Arrangements mit. Aber auch einige Klas-
siker der Kantorei, wie Chormusik von Heinrich Schütz, sind dabei, sowie 
solistische Lieder für Sopran, die Susanne Ferl vortragen wird. Der Eintritt 
ist frei, es wird am Ausgang eine Kollekte eingesammelt.

Kindermusical „Randolfo und der eine Ton“ hat 
beim Stadtfest Premiere

Am Sonntag, dem 16. Juni 2019, um 15 Uhr, gibt es für alle Eilenburger 
Kinder und auch alle im Herzen jung gebliebenen sonstigen Eilenburger ei-
nen besonderen Programmpunkt auf dem Stadtfest zu erleben. Die Rinckart 
- Singschule hat gemeinsam mit Kindern der Ev. Grundschule Cultus+ ein 
neues Musical einstudiert. Und das ganz Besondere: Diesmal sind erstmals 
auch die neu gegründeten „Musical-Mäuse“ des ökumenischen Kindergar-
tens St. Marien dabei. 

Die Hauptfigur Randolfo, der ist stumm und auch ein bisschen dumm! So 
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hänseln ihn die Kinder. Stumm ist 
Randolfo, aber dumm ist er keines-
falls: Die Waldfee Rubella schenkt 
ihm ein wundersames Stöckchen, 
mit dessen Hilfe Randolfo die 
Freundschaft der Tiere im Wald 
gewinnt; am Ende des Stückes fin-
det er sogar seine Stimme wieder. Und die Kinder kommen aus dem Staunen 
kaum mehr heraus.

Seit März üben die über 20 Kinder das Waldmusical „Randolfo“. In diesem 
Musical geht es um das Lauschen und um den Wert eines jeden Menschen. 
Alles, was lebt, hat seinen eigenen Ton, der zum Gesamtklang der Welt bei-
trägt. Diese Erfahrung, dass jeder sich mit seinen Begabungen und Eigen-
arten in die Gesellschaft einbringt und dort seinen berechtigten Platz hat, 
macht auch der Außenseiter Randolfo. Und mit ihm das Publikum, das von 
einer Musik verzaubert wird, die mal still und besinnlich, mal ausgelassen 
und lebensfroh erklingt. Und außerdem gibt es erstmalig einen Baum auf der 
Bühne in der Stadtkirche, es ist schließlich ein Waldmusical....

Der Eintritt ist frei. Es wird am Ausgang eine Kollekte gesammelt.

Am Singen und Theaterspielen interessier-
te Kinder können sich nach den Sommerfe-
rien gerne für eine Teilnahme beim Martins-

spiel anmelden (Kantorin Lena Ruddies, Tel.: 0177-2169531 oder  
lena.ruddies@arcor.de). 

Konzert im Rahmen des Bachfestes 2019
Am 22. Juni weht ein wenig der Geist Bachs durch Ei-
lenburg. Zu Gast ist eine Reisegruppe im Zusammen-
hang mit dem diesjährigen Bachfest Leipzig. Sie wollen 
sich in Eilenburg auf die Spuren Bachs begeben. Diese 
gibt es nämlich sogar in Eilenburg. Dort soll ein Tho-
manerschüler zeitweise gelebt haben, namens Johann 
Nathanael Bammler, der als Waisenkind an die Tho-
masschule gekommen ist, sich da hochgearbeitet hat, 
später Präfekt war unter Bach. Später wurde er Theolo-
giestudent. Und Bach schreibt in einem Zeugnis, dass 
er ihm so viel zutrauen konnte, dass er auch in seiner 
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raus, aufgrund des eigenhändigen Bewerbungsschreibens von Bammler, um 
eine Schullehrerstelle in Eilenburg. Mit dem Bewerbungsvorgang fanden 
sich dann zwei wichtige Zeugnisse von Bach und so viel biografisches Mate-
rial, dass dieser ehemalige Thomaner sich als eine der wichtigsten Figuren in 
Bachs späterer Lebenszeit herausgestellt hat, sagt Peter Wollny, Direktor des 
Leipziger Bach-Archivs. 

Im Anschluss an den Besuch der Reisegruppe im Eilenburger Museum 
findet ein Konzert im Rahmen des Bach-Festes in der St. Nikolai Kirche zu 
diesem Thema statt. Es ist ein reines Bachkonzert mit vielen musikalischen 
Leckerbissen, das in Eilenburg erklingen wird. So wird die Sonate in Es-Dur 
(BWV 1031) erklingen, die nachweislich von Bammler kopiert worden ist. 
Auch die Chromatische Fantasie und Fuge d-Moll, BWV 903 und Bear-
beitungen des Eilenburger Chorals „Nun danket alle Gott“ stehen auf dem 
Programm. Es musizieren Ulrike Wolf auf der Flöte und Hildegard Saretz 
auf dem Cembalo. Der Eintritt beträgt 12,-, ermäßigt 8,- Euro.

10 Jahre RinckART e.V. mit Bannereinweihung
Am Sonntag, dem 30. Juni, um 10.30 Uhr, wird es einen Fest-Gottesdienst 
anlässlich des 10-jährigen Bestehens des RinckART e.V. Vereins zur För-
derung der Kirchenmusik in Eilenburg geben. Die Kantorei wird auftreten 
und nach dem Gottesdienst gibt es die Möglichkeit, das neue vom Verein 

gesponserte Banner an der Südseite der Stadtkirche 
in Augenschein zu nehmen. Dort sind alle Gottes-
dienstbesucher und geladenen Gäste dann auch zu 

Bratwurst, Sekt, Bier und Saft eingeladen.

10. Eilenburger Orgelnacht ist eine Jubiläumsnacht 
Am 24. August ist es so weit: die 10. Ei-
lenburger Orgelnacht wird eingeläutet. 
Für diese Jubiläumsnacht stehen beson-
dere Konzerte und auch eine besondere 
Reihenfolge auf dem Programm. Los 
geht es nämlich dieses Mal um 20 Uhr 
in der Bergkirche mit der größten Orgel 
Eilenburgs, die von Conrad Geißler 1864 
erbaut wurde.  Nicht wie in den sonstigen 
Orgelnächten in der Stadtkirche. Spielen 
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wird der Leipziger Organist Christian Otto. Er hat seinem Programm den 
bemerkenswerten Titel gegeben „Lasst uns Freunde bleiben – trotz Brexit“, 
Orgelmusik aus England, Deutschland und Frankreich.

Weiter geht es um 21 Uhr mit festlichen Trompetenklängen des Duos 
„Presto“. Es musizieren Alexander Pfeifer (Trompete) und Kantor Frank 
Zimpel aus Markkleeberg an der Eule-Orgel in der katholischen Kirche St. 
Xaverius. Danach haben die Besucher die Gelegenheit, nochmal den Ort 
zu wechseln, denn um 22 Uhr geht es dann in der Stadtkirche weiter. Den 
krönenden Abschluss bildet um 22 Uhr eine absolute Premiere in Eilenburg: 
Orgel und Tanz. Die Leipziger Ausdruckstänzerin Jana Rath und der Leip-
ziger Pianist Tilo Augsten werden uns mit einer wunderbaren Choreogra-
phie und Improvisationen auf der Truhenorgel und dem Flügel erstaunen 
und begeistern. Am Ende der Jubiläumsnacht darf noch mit Sekt oder Sel-
ters auf 10 Jahre erfolgreiche Orgelnacht in Eilenburg angestoßen werden.  

Der Eintritt zu den drei Konzerten ist frei, es wird am Ausgang jedoch 
eine Kollekte für die kirchenmusikalische Arbeit in Eilenburg eingesammelt. 

Nach den Schulferien beginnt die neue „Kirchen-
musik-Saison“
Nach den Sommerferien gibt es wieder eine gute Ge-
legenheit in die musikalischen Gruppen der 
Gemeinde und den anderen kirchlichen Ins-
titutionen in Eilenburg einzusteigen. Für alle 
Erwachsenen und Jugendlichen ab 12 Jahren 
stehen die Türen der Kantorei offen. Wer es 
eher modern und poppig mag, ist zum Popchor 
eingeladen. Auch der Kinderchor und die Sing-
schule freuen sich immer über neue Mitglieder 
(ab 5 Jahren). Und wer gerne ein Instrument 
lernen möchte, kann bei den Flötenanfängern  
sein Glück versuchen. Der fortgeschrittene Flötenkreis freut sich auch im-
mer über Zuwachs. Wer Grundkenntnisse auf dem Instrument hat, kann 
sofort einsteigen. Instrumente können geliehen werden. 

Für die Kinder des ök. Kindergartens gibt es außerdem nun die „Musical-
Mäuse“ und in der Ev. Grundschule können dortige Schüler beim Ganz-
tagsangebot „Musical“ mitmachen.

Alle Informationen auch unter: www.kirchenmusik-eilenburg.de
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Morgengebet in der Nikolaikirche
jeden Donnerstag� 8 Uhr

Abendgebet in der Marienkirche
jeden Freitag� 18 Uhr

Andachten in Senioren- und Pfle-
geheimen
DRK-Senioren- und Pflegeheim
Walter-Stöcker-Straße 8 a
Donnerstag, 20.6., 18.7. und 15.8.
um 15.30 Uhr

Seniorenresidenz
Sydowstraße 1c
Dienstag, 11.6. und 9.7. um 10.30 Uhr

Caritas-Altenpflegezentrum  
St. Martin
Rödgener Landstraße 16
Dienstag, 25.6., 23.7. und 27.8. um  
10 Uhr

Das Morgengebet und die Abend-
andacht sowie die Andachten in den 
Senioren- und Pflegeheimen sind 
öffentliche Veranstaltungen. Besucher 
sind gern gesehen. 

Landeskirchliche Gemeinschaft
Sonntag, den 16.6., 21.7. und 18.8. um 
15 Uhr im Gemeinderaum Nikolai-
platz 3

Spätlese - Gespräche über Gott 
und die Welt 
Mittwoch, 5.6. und 3.7. um 19.30 Uhr 
im Gemeinderaum Nikolaiplatz 3

Seniorengesprächskreis
Mittwoch, 12.6., 10.7. und 14.8. um 
14 Uhr im Gemeindesaal Nikolai-
platz 3, 1. OG

Seniorenspielkreis
Mittwoch, 26.6., 24.7. und 28.8. um 
14 Uhr im Gemeindesaal Nikolai-
platz 3, 1. OG

Café International
Café für Paten, Flüchtlinge und Inte-
ressierte
Freitag,  7.6. , 5.7. und 9.8. um 17 Uhr, 
im Mehrgenerationenhaus Arche, 
Nikolaiplatz 3, 2. OG
Treffen der Paten am Dienstag, 4.6.,  
2.7. und 6.8. um 18 Uhr in der Arche 
Nikolaiplatz 3, 2. OG

Interkultureller Handarbeitstreff
jeden Mittwoch � 9.30 - 11.30 Uhr 
mit Frau Richter im Mehrgeneratio-
nenhaus Arche, Nikolaiplatz 3, 2. OG

Rinckart-Singschule
für Kinder zwischen 5 und 12 Jahren
jeden Mittwoch � 16.15 - 17 Uhr
Nikolaiplatz 3, 1. OG

Martin-Rinckart-Kantorei
jeden Donnerstag� 19 - 20.30 Uhr
Gemeindesaal, Nikolaiplatz 3, 1. OG

Popchor
jeden Donnerstag� 17.30 - 18.30 Uhr
Gemeindesaal, Nikolaiplatz 3, 1. OG
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Rinckart-Flöten
jeden Mittwoch� 17.30 - 18.30 Uhr
Nikolaiplatz 3, 1. OG

Während der Sommerferien pausieren 
die kirchenmusikalischen Gruppen.
� www.kirchenmusik-eilenburg.de

Info zu Kinder-Gottesdiensten und 
zu ANgeDACHT
Bitte melden Sie sich bei mir unter 
lena.ruddies@arcor.de an, wenn Sie 
gerne per E-Mail an den nächsten 
stattfindenden Kindergottesdienst 
erinnert werden möchten. Oft fällt 

er zusammen mit der 
modernen Andacht am 
Samstagnachmittag, unse-
rem ANgeDACHT. Ein 
Impuls 
für Anfänger im Glauben und 
Menschen, die auf der Suche sind. 
Die Gemeinde freut sich, wenn 
Sie vorbeischauen und wir uns bei 
ANgeDACHT kennenlernen. Ge-
dankliche Impulse für ein sinnerfüll-
tes Leben, Kinder-Gottesdienst und 
ein Innehalten in stressigen Zeiten, 
das alles ist ANgeDACHT.
� Lena Ruddies

Tierpark-Gottesdienst
Am 25. August lädt die Eilenburger 
Kirchengemeinde zu einem wunder-
schönen Gottesdienst unter freiem 
Himmel mit Posaunenchor im Tier-
park ein. Es erwartet die Gottesdienst-
besucher ein bunter Gottesdienst, der 
mit vielen Aktionen und schöner Mu-
sik aufwarten wird. Das Thema „Neues 
wagen“ steht und so können sich im Gottesdienst Menschen segnen lassen, 
die etwas Neues beginnen, z.B. auch die Schulanfänger. Gemeinsam wird da-
nach noch gemütlich Kuchen gegessen und die Kinder können im Tierpark 
unterwegs sein oder basteln.
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k Ernst Gottlebe ist Heinzel-Preisträger 2019
Die Gemeinde, so die Ge-
meindekirchenratsvorsit-
zende Inez Laaser, gratuliert 
Ernst Gottlebe, der für seine 
ehrenamtliche Tätigkeit am 3. 
Mai von der Stadt Eilenburg 
mit dem Heinzel-Preis aus-
gezeichnet wurde.

Mit diesem Preis, den die 
Stadt seit 2016 jährlich an 
eine Person verleiht, wür-
digt diese mit Bezug auf die 
auf der Eilenburg spielenden 
Heinzelmännchensage her-
ausragendes ehrenamtliches 
Engagement von Eilenbur-
gern für ihre Heimatstadt in 
den verschiedensten Berei-
chen.

Die Wahl begründete die zuständige Fachbereichsleiterin im Rathaus, An-
nett Krause, bei der Festveranstaltung im Bürgerhaus mit dem jahrzehnte-
langen Engagement des gebürtigen Eilenburgers. „Vor 25 Jahren“ so erin-
nerte Annett Krause, „gründete Ernst Gottlebe mit anderen Interessierten 
den Förderverein zum Wiederaufbau der Stadtkirche St. Nikolai.  Und als 
Bauverantwortlicher war er maßgeblich an der Erneuerung der barocken 
Turmhaube, der vollständigen äußeren Sanierung der Kirche sowie am neu-
en Glockengeläut beteiligt.“ Hierzu habe neben dem Einbringen von viel 
Sachverstand, auch viel Öffentlichkeitsarbeit und Behördenkram, so beim 
Beantragen von Fördermitteln, gehört.

Doch Ernst Gottlebe engagiert sich eben nicht nur in der Kirche. Der 
83-Jährige  begleitet und unterstützt seit mehr als 50 Jahren die kammermu-
sikalische Konzertreihe „Stunde der Musik“, die im vergangenen Jahr bereits 
ihr 70-jähriges Bestehen feierte. Die Aufführung von klassischer Musik mit 
solch hohem Niveau in einer Kleinstadt sei eine Besonderheit, so Annett 
Krause weiter. Ebenso, dass man im Anschluss an die Konzerte, von Herrn 
Gottlebe moderiert, mit den jeweiligen Künstlern in direkten Austausch tre-
ten kann.

Heinz Elmann, das Eilenburger Maskottchen, freut sich vor 
dem Bürgerhaus mit Ernst Gottlebe über den Heinzel-Preis.
� Foto: Carsten Lippert



13

†
R

ückblick

Eilenburger heißen die Glocken willkommen
Am 6. Mai 2019 hatte das lange Warten ein 
Ende. Unsere alte Glocke kam mit einer 
jungen im Gepäck aus den Niederlanden 
zurück. Zahlreiche Schaulustige hießen sie 
zusammen mit einigen Bläsern und Pfarrerin 
Richter willkommen. Herrn Stock, unserem 
Bauverantwortlichen von St. Marien, kam 
die Ehre zuteil, den Kirchenglocken einen 
ersten Ton zu entlocken, bevor sie mit dem 
Kran in den Turm gehoben wurden. 

Es ist vollbracht, die zwei Glocken sind 
sicher im Turm angekommen.

Die festlich geschmückten Glocken warten auf den Aufzug in den Turm der St. Marien Kirche.
� Fotos: Matthias Danzmann, Karina Höfs
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Aus unserem Gemeindeleben
Sie haben in den Monaten Juni, Juli und August Geburtstag? Dann übermit-
teln wir Ihnen einen ganz herzlichen Gruß mit allen guten Wünschen für 
das neue Lebensjahr und verbunden mit der Bitte um Gottes Segen, dass Sie 
sich auch weiterhin unter seinem Schutz geborgen wissen dürfen. 

Datenschutz: Ihre personenbezogenen Daten unterliegen dem Schutz des 
EKD-Datenschutzgesetzes (DSG-EKD). Wenn Sie der Veröffentlichung 
Ihrer Daten zugestimmt haben, gratulieren wir Ihnen im Gemeindebrief na-
mentlich.

 „Singt ihm und spielet ihm, redet von allen seinen Wundern!“ Psalm 105,2

Konfirmiert werden aus unserer Gemeinde Lara Marie Krellig und Patricia 
Krebs in Weltewitz sowie Otto Giersdorff in Wöllnau. 

„Gott schreibt ein Lied für dich, aber singen musst du es selbst.“

Kirchenmaus

Kirche und der Rinckart-Bote sollen 
auch für unsere Kleinen da sein. Aus 
diesem Grund soll es künftig auch 
eine Kinderseite, die „Kirchenmaus“ 
geben. Es wird eine Mischung aus In-
formationen, Malen und Rätseln sein. 
Lasst Euch einfach überraschen.

Insbesondere gratulieren wir: 
80. Geburtstag	 -	 Hedwig Riedner
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en Bekanntmachung
Am 06.10.2019 findet die Gemeindekirchenratswahl statt. Wer wissen 
möchte, ob er in der Wählerliste aufgenommen wurde, kann sich ab Juni 
dienstags von 9 Uhr bis 18 Uhr im Gemeindebüro danach erkundigen.
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Anschrift	 Nikolaiplatz 3 * 04838 Eilenburg
im Internet	 kirche-eilenburg.de
kirche-in-nordsachsen.de
à  Pfarrbereiche à Eilenburg

Bankverbindung
IBAN: DE58 8605 5592 2210 0005 08
BIC: WELADE8LXXX

Donnerstags ist die Nikolaikirche für alle von 10 bis 16 Uhr geöffnet.
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Mobil: 0173 5804259
laaser-deuchert@t-online.de

Mobil: 0177 2169531
Büro: 03423 7002989
lena.ruddies@arcor.de
www.kirchenmusik-eilenburg.de

Telefon: 03423 754478 (659094)
edelgard.richter@freenet.de
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Gemeindebüro: Do. 14.30 - 17.30 Uhr
Mobil: 0157 31317628
Telefon: 03423 602056

rinckart-gemeinde-eilenburg@t-online.de

Telefon: 03423 604033
mgh@arche-eilenburg.de
www.arche-eilenburg.de

Gemeindebüro: Die. 9 - 18 Uhr
Mobil: 0160 1470210
Telefon: 03423 602056
Fax: 03423 604024
rinckart-gemeinde-eilenburg@t-online.de

R
eg

io
na

le 
G

em
ei

nd
es

ek
re

tä
rin

 
K

or
ne

lia
 L

ut
zk

e-
R

ich
te

r


